
DONNERSTAG, 14. JANUAR 2016 
 
 

 

09.00 Uhr Dezernat Weinbau Eltville 
 

WORKSHOP KELLERWIRTSCHAFT  
 

„aktuelle Rotweinbereitung“ 
 

Diskussion mit Verkostung:  
- Astrid Rickert, WG Mayschoss, Ahr 
- Paul Schäfer, Weingut Burrgarten, Ahr 
- Michel Städter, Chat Sauvage 
- Peter Seyffardt, Weingut Diefenhardt 
- Max Himstedt, Weingut Kesseler 
- Wolfgang Pfeifer, HS Gsm. University 

 

Moderation:  
Mathias Schäfer, Dez. Weinbau Eltville 
 

 
14.00 Uhr Dezernat Weinbau Eltville 
 

WORKSHOP WEINBAU  
 

Weiterentwicklung unseres 
umweltschonenden Weinbaus? 
 

Vorstellung der überarbeiteten Neuauflage 

„Umweltschonender Weinbau -  
das solidarische Ziel“ 
Rheingau und Hessische Bergstraße 
Ingrid Steiner, Rheingauer Weinbauverband  
 

Zeitgemäße Bodenbearbeitung 
Bernhard Gaubatz,  
Hochschule Geisenheim University 
 

Mechanische Bodenbearbeitung vs. Herbizid 
Prof. Dr. Hans-Peter Schwarz,  

Hochschule Geisenheim University 
 

Kellerwirtschaftliche Abwässer 
Mathias Schäfer, Dez. Weinbau Eltville 
 

Düngung 
Claudia Jung, Dez. Weinbau Eltville 

 

Moderation:  Claudia Jung,  

 Dez. Weinbau Eltville 

Eintrittspreise: 
 

Mittwochvormittag/-nachm. je 2,50 € 
Workshop Donnerstagvorm./-nachm. je 5,00 € 
(Mitglieder im BRW jeweils frei) 
 

Teilnahmebescheinigung:  
Fortbildung im Pflanzenschutz  15,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Rheingauer Weinbauwoche ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung von: 
 
 

Arbeitsgemeinschaft  
Rheingauer Weingutsverwalter  
 
Arbeitskreis Hessischer Rebenveredler 
 

Bund Rheingauer Weinbau- 
Fachschulabsolventen e.V. 
 

Rheingauer Weinbauverband e.V. 
 
Regierungspräsidium Darmstadt,  
Dezernat Weinbau Eltville 
 
 
 
 
 

Leitung und Organisation: 
Bund Rheingauer 
Weinbau-Fachschulabsolventen e.V. 
Wallufer Str. 19, 65343 Eltville 
Tel.: 06123 / 9058-12, Fax: 0611/ 327642008 
Mail: info@brw-eltville.de;  WEB: www.brw-eltville.de  

Social Media: www.Facebook.de\brw-eltville  

  
     

 
 
 
 
 
EINLADUNG  
 
 

Wir laden alle Winzer und Interessenten zur 
 

59.  RHEINGAUER  
    WEINBAUWOCHE 
 

vom 11. bis 14. Januar 2016 
nach Oestrich „Bürgersaal“ (Rathaus) 
Paul-Gerhardt-Weg 1 
65375 Oestrich-Winkel 
 
herzlich ein. 
 

 
BUND RHEINGAUER 
WEINBAU-FACHSCHULABSOLVENTEN e.V. 
Eltville am Rhein 

 
RHEINGAUER WEINBAUVERBAND e.V. 
Kloster Eberbach 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT 
DEZERNAT WEINBAU 
Eltville am Rhein 

mailto:info@brw-eltville.de
http://www.brw-eltville.de/
http://www.facebook.de/brw-eltville


MONTAG, 11. JANUAR 2016 
 

09.00 Uhr Dezernat Weinbau Eltville 
 

 Tagung des Arbeitskreises  
 Hessischer Rebenveredler 
 

10.00 Uhr  öffentlich:  
 „Wo stehen wir mit der Züchtung 
  reblausresistenter Unterlagen  
 heute?“ 
 Prof. Dr. Joachim Schmid, 

 Hochschule Geisenheim University 
 

 Historische Rebsorten und  
 gemischter Satz in Hessen mit  
 Weinprobe  

Dipl.-Ing Hubert Konrad,  

 Hochschule Geisenheim University 

 
14.00 Uhr Dezernat Weinbau Eltville 
 

 Tagung der Arbeitsgemeinschaft 
 Rheingauer Weingutsverwalter 
 

15.00 Uhr  öffentlich:  
 „ Mögliche Auswirkungen des  
 Klimawandels auf Gäraromen und 
 Alterungspotential der Weine“ 
 Prof. Dr. Doris Rauhut,  
 Hochschule Geisenheim University 
 

  

Die Tagungen am Montag und die Workshops am 
Donnerstag sind ein Informations- und 

Erfahrungsaustausch mit begrenzter Teilnehmerzahl. 

Eine Anmeldung beim Dez. Weinbau Eltville bei Frau 
Euler (Tel.: 06123-905834), Herrn Bollig (Tel.: 06123-

905812; Fax: 0611-327642008) oder per Email 
info@brw-eltville.de ist erforderlich. 
 

Für die Fortbildungsveranstaltung „SachkundeVO“ am 

Mittwochnachmittag ist eine Anmeldung beim Dez. 
Weinbau Eltville, Herrn Berthold Fuchs (Tel.: 06123-

905816; FAX: 06123-905812) oder vorzugshalber per 

Mail: berthold.fuchs@rpda.hessen.de erforderlich.

DIENSTAG, 12. JANUAR 2016 
 

9.00 Uhr Bürgersaal Oestrich 

BETRIEBSWIRTSCHAFT/MARKETING 
 

- Dachmarke – Kulturland Rheingau 
-Historie: M. Berger 
-Aktuelles Leader Projekt: Dr. U. Wendt, I.  Steiner 
 

- Marketing Konzepte,  
Schwerpunkt Online-Marketing 

- Orientierung im Ökosystem Internet 

M. Schmitz, Schmitz marketing 
- Facebook & Co. – Social Media Nutzung  

Dr. Szolnoky, Hochschule Geisenheim University 

- Mehr Reichweite durch Multi-Channeling 
Frank Schulz, Deutsches Weininstitut  

- Die Bedeutung von Bioweinen 
Prof. Dr. Loose, Hochschule Geisenheim University 

 

14.00 Uhr Bürgersaal Oestrich 

WEINBAUPOLITIK  
 

 Begrüßung 
 

 Weinbaupolitik aus der Sicht der 
Landesregierung 
Prisca Hinz, Staatsministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 Ehrungen durch den Rheingauer 
Weinbauverband  

Verleihung Silberner Römer 

Verleihung Goldenes Rieslingblatt 

 Rückblick und Ausblick aus der Sicht 
des Weinbauverbandes 
Peter Seyffardt, Präsident Rhg. Weinbauverband e.V. 

 Pflanzrechteregelung  
Christoph Presser, Dez. Weinbau, Eltville 

 Aktuelle Förderungsmöglichkeiten 
Dr. Manfred Engel, Dez. Weinbau, Eltville  

 Wiederbelebung Historischer Rebsorten 
- das Beispiel gemischter Satz 
Prof. Dr. Rühl, Hochschule Geisenheim University 

 Schlusswort 

MITTWOCH, 13. JANUAR 2016 
 

09.00 Uhr Bürgersaal Oestrich 
 

WEINBAU:  
 

- Begrüßung  
 

- Meteorologischer Rückblick 
Berthold Fuchs, Dez. Weinbau Eltville 
 

- Weinbau-Standortviewer – ein Hinweis 
auf Bewässerungswürdigkeit? 
Christoph Presser, Dez. Weinbau Eltville 

 

- Trockenstressrisiko – Management des 
Wasserhaushalts der Rebe  
Marco Hofmann, Hochschule Geisenheim University 
 

- Die Handschrift der Reben:  
Zukunftsperspektiven für den Weinbau?! 
Prof. Dr. Manfred Stoll,  

Hochschule Geisenheim University 
 

Diskussionsleiter: Werner Vogel, Geisenheim 

 
14.00 Uhr Bürgersaal Oestrich 
 

Fortbildungsveranstaltung im Sinne der SachkundeVO 
 

- Kirschessigfliege – aktueller Stand 
Prof. Dr. Annette Reineke,  

Hochschule Geisenheim University 
 

- Rebschutz:  
Rückblick 2015 – Ausblick 2016  
Berthold Fuchs, Dez. Weinbau, Eltville 
 

- RMS-Spritzungen – Pilotprojekt Piesport; 
Zukunft für den Steillagenweinbau? 
Mathias Porten, DLR Mosel 
 

- Einsatz von Bodenherbiziden und Nach-
pflanzen von Reben – Verträgt sich das? 

Heinrich Hofmann, Bayerische Landesanstalt für 

Weinbau und Gartenbau, Veitshöchheim 
 

- Esca – neue Forschungsergebnisse 
Prof. Dr. Michael Fischer  

Julius-Kühn-Institut, Siebeldingen 
 

Diskussionsleiter:  Pia Rosenkranz, Hochheim 
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